
„Das Auto der Zukunft – Die Gestaltung von IT-Projekten am 
Beispiel der Fahrzeugelektronik“ 

Interdisziplinäres Symposium des Instituts für Informations-, 
Telekommunikations- und Medienrecht (ITM) und der RWTÜV Stiftung 

Am Beispiel der Automobilindustrie soll das Symposium zeigen, dass die rechtliche 
Gestaltung von IT-Projekten bis heute ungelöste Probleme aufweist. Unter Beteiligung von 
namenhaften Automobilherstellern und führenden Rechtsexperten zum Thema IT-Projekte 
wird ein interdisziplinärer Dialog zwischen Ökonomen, Juristen und Technikern den 
aktuellen Fragen zum Thema IT-Projekte in der Automobilbranche aus theoretischer und 
praktischer Sicht nachgehen. Unter anderem werden Themen wie die zukünftige Gestaltung 
von Fahrzeugprojekten aus IT-rechtlicher Sicht, Cyberangriffe auf die Fahrzeug- und 
Infrastruktursysteme sowie die Frage, wem eigentlich die Black-Box-Daten gehören, 
Gegenstand von Vorträgen und Diskussionen sein. 

Referenten: 
Prof. Dr. Claus D. Müller-Hengstenberg (Universität Hohenheim) 
Stefan Pinelli (Volkswagen AG, Wolfsburg) 
Prof. Dr. Franziska Boehm (Universität Münster, Institut für Informations-, 
Telekommunikations- und Medienrecht) 
Dr. Joachim Riess (Daimler AG)  
Christian Freckmann, Dennis Schröder, Patrick Pasch (TÜViT GmbH) 
Björn Bunte (CETECKOM GmbH) 
Einführung und Moderation:  
Prof. Dr. Karl Friedrich Jakob (Vorstandsvorsitzender der RWTÜV-Stiftung) 
Prof. Dr. Thomas Hoeren (Direktor des Instituts für Informations-, Telekommunikations- und 
Medienrecht der Universität Münster) 
 

  Anmeldung unter: 
ITM – Institut für Informations-, 
Telekommunikations- und Medienrecht 
Zivilrechtliche Abteilung 
Kerstin Braße 
Leonardo-Campus 9, 48149 Münster 
Tel.: 0251/83-38600 
Fax: 0251/83-38601 
E-Mail: kerstin.brasse@uni-muenster.de 

Weitere Informationen unter: 
http://www.uni-
muenster.de/Jura.itm/hoeren/ 

Termin und Ort: 
Dienstag, 8. Oktober 2013 
Erbdrostenhof Münster 
Salzstraße 37 
48143 Münster 


